
23. Mai 2025

Drogenfahrt in Prenzlauer Berg: Flucht
vor Polizei endet im Chaos!

Ein mutmaßlicher Drogenhändler floh vor der Polizei in
Prenzlauer Berg, was zu einer Verfolgungsjagd und

Festnahme führte.

Prenzlauer Berg, Berlin, Deutschland - Der 23-jährige
mutmaßliche Drogenhändler, der am 23. Mai 2025 in Prenzlauer
Berg festgenommen wurde, zeigt einmal mehr die bedrohlichen
Schattenseiten der Rauschgiftkriminalität in Berlin. Am frühen
Abend beobachteten Zivilfahnder den Mann in der
Greifenhagener Straße während eines mutmaßlichen
Drogenhandels. Als die Polizeibeamten ihn kontrollieren wollten,
gab er ihm erste Anzeichen der Flucht. Die Situation eskalierte
schnell, als der Fahrer trotz mehrfacher Aufforderung, die
Autotür zu öffnen, mit durchdrehenden Reifen davonfuhr und
dabei einen Polizisten mitriss.

Der verletzte Beamte erlitt leichte Verletzungen, darunter



Schürfwunden und Verbrennungen am Bein und Rumpf, und
musste zur ambulanten Behandlung ins Krankenhaus gebracht
werden. Der flüchtende Fahrer wurde in der Jülicher Straße
gestoppt und später festgenommen. Bei der anschließenden
Durchsuchung des Fahrzeugs fanden die Polizisten nicht nur
Geld, sondern auch Verpackungsmaterialien und zwei
Mobiltelefone. Darüber hinaus wurden bei einer
Hausdurchsuchung, die durch die Staatsanwaltschaft Berlin
angeordnet wurde, weitere drogentypische Materialien
sichergestellt. Ein Fachkommissariat der Polizeidirektion 1
(Nord) hat die Ermittlungen übernommen.

Die rechtlichen Konsequenzen

Die Flucht vor der Polizei und die daraus resultierende
Verfolgungsjagd haben ernsthafte rechtliche Folgen. Nach §
315d StGB könnte die Verfolgungsjagd als unerlaubtes
Kraftfahrzeugrennen gewertet werden, was mit einer
Freiheitsstrafe von bis zu zwei Jahren oder einer Geldstrafe
geahndet werden kann. Darüber hinaus könnte der Fahrer sich
auch wegen gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr (§ 315b
StGB) und Widerstand gegen Vollstreckungsbeamte (§ 113
StGB) verantworten müssen. Die Strafen für den unerlaubten
Drogenhandel sind ebenfalls erheblich und können bis zu fünf
Jahren Freiheitsstrafe oder mehr betragen, insbesondere bei
nicht geringer Menge.

Die Bekämpfung der Rauschgiftkriminalität ist eine zentrale
Aufgabe des Bundeskriminalamtes (BKA). Dieses hat die
Verantwortung, internationalen Drogenhandel zu verfolgen und
zu regulieren. Aufgrund des Anstiegs von Drogenherstellungen
weltweit wird die Verfügbarkeit von Betäubungsmitteln in
Deutschland immer größer und gefährdet damit die innere
Sicherheit.

Ein Blick auf die Drogenkriminalität

Die Drogenkriminalität, zu der auch der Handel mit klassischen

https://www.berlin.de/polizei/polizeimeldungen/2025/pressemitteilung.1563008.php
https://www.berlin.de/polizei/polizeimeldungen/2025/pressemitteilung.1563008.php
https://www.bka.de/DE/UnsereAufgaben/Deliktsbereiche/Rauschgiftkriminalitaet/rauschgiftkriminalitaet_node.html


Substanzen wie Heroin und Kokain sowie die von synthetischen
Drogen gehört, stellt eine erhebliche Bedrohung für die
Gesellschaft dar. Das BKA hat in den letzten Jahren
systematische Ermittlungen gegen organisierte Kriminalität
eingeleitet, die von gewalttätigen Auseinandersetzungen und
ganzjährigen Gefahren für die Bürger begleitet werden.
Stilmittel zur Bekämpfung umfassen die rechtliche Regulierung
durch verschiedene Gesetze, darunter das
Betäubungsmittelgesetz (BtMG) und das Neue-psychoaktive-
Stoffe-Gesetz (NpSG), die den Umgang mit Betäubungsmitteln
streng regeln.

Angesichts der jüngsten Vorfälle in Prenzlauer Berg wird
deutlich, wie notwendig und dringend die Arbeit der Polizei und
der Justiz ist, um Straftäter zu verfolgen und die Gefahren des
Drogenhandels zu minimieren. Der Fall verdeutlicht die
Herausforderungen, vor denen die Behörden stehen, zumal der
Drogenhandel zunehmend gewalttätiger und organisierter wird.

Details
Ort Prenzlauer Berg, Berlin, Deutschland
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Besuchen Sie uns auf: mein-berlin.net
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